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Erreichbarkeit 
Telefon 09407/309-0

Telefax 09407/309-160

E-Mail Gemeinde.Wenzenbach@wenzenbach.de

Internet: www.wenzenbach.de

Öffnungszeiten
Montag 08.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag  08.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch ganztägig geschlossen

Donnerstag  08.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr

Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr

Postadresse
Hauptstraße 40, 93173 Wenzenbach

Öffnungszeiten der Bücherei
Montag 09.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 
und  14.00 bis 18.00 Uhr

Freitag 14.00 bis 18.00 Uhr

Redaktionsschluss
für die Dezember-Ausgabe ist
Dienstag, 5. Dezember 2017, 9.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Wochenende/Feiertag)
Telefon: 116 117
Rettungsdienst Telefon: 112

Amtliche Bekanntmachungen

Informationen der Gemeindeverwaltung

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

Nachrichten aus der Schule
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Das Baugebiet „Irlbach-Süd“ in der Gemeinde Wenzenbach 
wurde in den 1990er Jahren erschlossen. Die Abwasserbeseiti-
gung erfolgt im Trennsystem. 
Mit Bescheid des Landratsamtes Regensburg vom 25.09.1996 
wurde dem Zweckverband zur Abwasserbeseitigung im 
Regental die gehobene wasserrechtliche Erlaubnis für die Ein-
leitung des im Baugebiet auf Straßen, Dach- und Hofflächen 
anfallenden Niederschlagswassers über einen Regenrück-
halteteich in den Spindelbach (Flurnummer 1022, Gemarkung 
Grünthal II) erteilt. Diese Erlaubnis ist durch Fristablauf zum 
31.12.2016 erloschen.

Unter Vorlage von Antragsunterlagen beantragt der Zweckver-
band zur Abwasserbeseitigung im Regental nunmehr erneut 
die gehobene wasserrechtliche Erlaubnis (§ 15 Wasserhaus-
haltsgesetz – WHG). für die bestehende Niederschlagswas-
sereinleitung in den Spindelbach. Im Zuge der erneuten 
Genehmigung sollen das Absetzbecken sowie der Regenrück-
halteteich mit Drosselbauwerk neu gebaut werden. Die Einlei-
tungsstelle und die Einleitungsmenge (Drosselabfluss) sollen 
unverändert beigehalten werden.

Das Unternehmen wird hiermit gemäß Art. 69 Bayerisches Was-
sergesetz (BayWG) i.V.m. Art. 73 Bayerisches Verwaltungsver-
fahrensgesetz (BayVwVfG) bekannt gemacht.

Die Planunterlagen sind im Rathaus der Gemeinde Wenzen-
bach vom 01.12.2017 bis einschließlich 02.01.2018 während 
der Dienstzeiten zur Einsicht ausgelegt. 
Etwaige Einwendungen sind bis zwei Wochen nach Ablauf der 
Auslegungsfrist, jedoch bis spätestens 16.01.2018 schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Gemeinde Wenzenbach, Haupt-
straße 40, 93173 Wenzenbach oder beim Landratsamt Regens-
burg, Altmühlstraße 3, 93059 Regensburg, zu erheben.

Darüber hinaus können die Planunterlagen auch online auf 
www.landkreis-regensburg.de unter der Kategorie „Landrat-
samt“ und der Rubrik „öffentliche Bekanntmachungen“ einge-
sehen werden. Einwendungsfristen werden von der Veröffentli-
chung im Internet nicht berührt.

Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen aus-
geschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln 
beruhen.

Es wird noch besonders darauf hingewiesen, dass

a) Personen, die Einwendungen erhoben haben, von dem 
Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntmachung 
benachrichtigt werden können,

b) die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen 
durch öffentliche Bekannt-machung ersetzt werden kann,

wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen vor-
zunehmen sind.

Bleibt ein Beteiligter dem Erörterungstermin fern, so kann auch 
ohne ihn verhandelt werden.

Sebastian Koch
Erster Bürgermeister

Informationen der Gemeindeverwaltung

Vorsicht Trickbetrüger
Die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bay-
ern warnen vor Trickbetrügern.

Wer im Namen der Deutschen Rentenversicherung telefonisch 
über persönliche Daten oder gar die Bankverbindung ausge-
fragt wird, hat es mit Sicherheit mit Trickbetrügern zu tun.

Die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bay-
ern warnen aus gegebenem Anlass eindringlich davor, solchen 
Anrufern Auskünfte zu geben. 
Auch telefonische Angebote, Medikamente oder medizinische 
Hilfsmittel zu verkaufen, werden keinesfalls von Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der Deutschen Rentenversicherung unter-
breitet. Betroffene sollten derartige Telefongespräche sofort 
beenden.

Für weitere Auskünfte stehen die Experten am kostenlosen Ser-
vicetelefon unter 0800 1000 480 88 zur Verfügung.

Aufruf für Sportlerehrung Neujahrsempfang

Sportlerehrung beim Neujahrsempfang 
der Gemeinde Wenzenbach
Traditionsgemäß werden beim Neujahrsempfang Sportler der 
Gemeinde Wenzenbach für besondere Leistungen mit den 
Sportehrennadeln Bronze, Silber und Gold ausgezeichnet.

Wir bitten deshalb um Mitteilung von erfolgreichen Sportlerin-
nen und Sportlern bis Freitag, den 01.12.2017 an Frau San-
dra Billert per E-Mail sandra.billert@wenzenbach.de oder Frau 
Heidi Beer per E-Mail heidi.beer@wenzenbach.de

Bürgerserviceportal  
der Gemeinde Wenzenbach
Verschiedene Behördengänge
bequem online durchführen
- Beantragung einer Meldebescheinigung
- Beantragung eines Führungszeugnisses
- Auskunft aus dem Gewerbezentralregister
- Einreichung der Wohnungsgeberbestätigung
- Meldung der Wasserzählerablesung
- und vieles mehr

www.wenzenbach.de/buergerserviceportal
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Öffentliche Ausstellung 
der eingereichten Architekten-Arbeiten im Rahmen des 

Planungswettbewerbs zum sozialverträglichen Wohnungsbau 
in Irlbach

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wie Sie sicherlich der Lokalpresse entnommen haben, plant 
die Gemeinde Wenzenbach die Realisierung eines sozial-
verträglichen Wohnungsbaus entlang der Bayerwaldstraße. 
Insgesamt sollen, so das Ansinnen des Gemeinderats 
(Gemeinderatsbeschluss vom Juni 2017 mit einem Abstim-
mungsergebnis von 17 Ja : 2 Nein), zwischen 25 und 35 
Wohneinheiten an bezahlbarem Wohnraum unterschiedli-
cher Größen entstehen, welcher vor allem an Alleinerzie-
hende, Familien und Senioren mit niedrigem oder mittlerem 
Einkommen vermietet werden soll. Nachdem diesbezüglich 
in letzter Zeit mit Falschinformationen und Gerüchten Stim-
mung gegen dieses Vorhaben gemacht wird, möchten wir 
nochmals auf zwei Punkte ganz konkret eingehen:

Entsteht in Irlbach ein sozialer Brennpunkt?
Das Bauvorhaben wird von der Regierung der Oberpfalz 
gefördert. Gemäß den Förderrichtlinien zum Wohnungs-
pakt Bayern ist die Gemeinde verpflichtet, die Wohnungen 
an Personen zu vermieten, deren Einkommen unterhalb 
gewisser Höchstgrenzen liegt. Zur Konkretisierung soll der 
genaue Wortlaut zu Art. 11 Bay. Wohnraumförderungsge-
setz dienen:
„Einkommensgrenze
In der Förderentscheidung dürfen als Einkommensgrenze 
höchstens bestimmt werden
1. für einen Einpersonenhaushalt 19000 EUR,
2. für einen Zweipersonenhaushalt 29000 EUR,
zuzüglich für jede weitere zum Haushalt
rechnende Person 6500 EUR;
maßgeblich ist das Gesamteinkommen. Die Einkommens-
grenze nach Satz 1 erhöht sich für jedes zum Haushalt 
gehörende Kind im Sinn des § 32 Abs. 1 bis 5 des Einkom-
mensteuergesetzes um weitere 1000 EUR. 

Gleiches gilt, wenn die Geburt eines Kindes oder mehrerer 
Kinder auf Grund einer bestehenden Schwangerschaft zu 
erwarten ist.“

Die Einkommensgrenze bemisst sich im Übrigen nicht 
nach dem Bruttoeinkommen, sondern ergibt sich aus den 
Einkünften (diese sind die Bruttoeinnahmen abzüglich der 
Werbungskosten/Betriebsausgaben) sowie abzüglich einer 
Pauschale für Steuern und Kranken- bzw. Pflegeversiche-
rungsbeiträgen. Folglich ist es durchaus realistisch, dass 
einige neue gemeindliche Wohnungen auch an Familien mit 
einem Gesamtbruttojahreseinkommen von mehr als 50.000 
EUR vermietet werden. Es ist also hinsichtlich des finanziel-
len Aspekts nicht zu befürchten, dass in Irlbach durch diese 
Maßnahme ein sozialer Brennpunkt entstehen könnte.
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Zieht man in Irlbach eine Bettenburg hoch?
Wie bereits erläutert, plant die Gemeinde eine zweipha-
sige Entwicklung. Zunächst soll die Fläche des ehemaligen 
Gasthauses bebaut werden. Erst in einem zweiten Bau-
abschnitt werden wir die gegenüberliegende Fläche zur 
Wohnbebauung heranziehen. Selbstverständlich werden 
wir dort eine Bebauung anvisieren, die städtebaulichen 
Anspruch hat. Gerade deshalb führen wir derzeit auch 
einen Planungswettbewerb durch (siehe unten). Nun ist es 
leider aber so, dass derzeit unsachgemäße Berechnungen 
angestellt werden. Angeblich müsse man in Irlbach auf-
grund der gemeindlichen Bautätigkeit  mit einem Bevölke-
rungszuwachs von ca. 150 bis 200 Personen rechnen. Wie 
fehlerhaft diese Einschätzung ist, wird klar, wenn man sich 
den Planungsauftrag genauer ansieht. Wie bereits erwähnt, 
sollen Wohnungen von unterschiedlicher Größe entstehen. 
Den genauen Wortlaut in der Wettbewerbsauslobung geben 
wir in Folge wieder: 
„Insgesamt (verteilt auf die Grundstücke nördlich und süd-
lich der Bayerwaldstraße) sollen ca. 25 - 35 Wohneinheiten 
entstehen mit folgendem ungefähren Wohnungsmix:

Anzahl min. Anzahl max. Wohnungstyp  Haushaltsgröße Wohnfl. max.
 4 1-Zimmer-Wohnung Eine Person 40 qm
5 9 2-Zimmer-Wohnung eine Person 50 qm
6 9 2-Zimmer-Wohnung zwei Personen 65 qm
6 9 3-Zimmer-Wohnung drei oder 
    vier Personen 75 qm
2 3 4-Zimmer-Wohnung vier Personen 90 qm
 2 5-Zimmer-Wohnung fünf Personen 105 qm

Eine 2-Zimmerwohnung auf dem Grundstück südlich der 
Bayerwaldstraße ist rollstuhlgerecht auszubilden. Mehrheit-
lich gewünscht sind Wohneinheiten mit 50 - 75 qm für 2 bis 
3 Personen. Sowohl für die großen als auch für die sehr klei-
nen Wohnungen wird eher geringer Bedarf erwartet.“

Wie man sieht, ist also allen Unkenrufen zum Trotz nicht 
davon auszugehen, dass die Gemeindeimmobilien haupt-
sächlich mit Großfamilien belegt werden. Bei einer Vollbe-
legung werden, angesichts des gezeigten Planungsstands, 
durchschnittlich 75 Mieterinnen bzw. Mieter (inkl. Kinder) 
erwartet. In diesem Zusammenhang muss auch nochmals 
betont werden, dass wir die Wohnungen nicht zum überwie-
genden Teil an anerkannte Flüchtlinge vermieten werden. 
Die Förderrichtlinien halten lediglich dazu an, anerkannte 
Flüchtlinge angemessen zu berücksichtigen. Konkret für 
diese Wohnanlage dürfte das nach Auskunft der Förder-
stelle (Regierung der Oberpfalz) eine Anzahl von zwei bis 
drei Wohneinheiten bedeuten.

Natürlich bewerten manche das Vorhaben auch deshalb 
als Bettenburg, weil kein kleiner Lebensmittelladen und/
oder Gemeinschaftsraum für gesellige Veranstaltungen für 
das Riederer-Areal von den Architekten eingeplant werden 
sollen. Der Gemeinderat hat diese Ansätze natürlich ein-
gehend diskutiert und letztlich mehrheitlich abgelehnt. Die 
Gründe hierfür liegen auf der Hand: 

- Nicht wenige Wirthäuser in unserer Gegend kämpfen 
ums Überleben. Der Schützenverein Irlbach hat erst vor 
einigen Jahren ein eigenes Schützenheim errichtet. Die 
Gemeinde sollte hier mit einer entsprechenden Räum-
lichkeit kein dazu konkurrierendes Angebot schaffen. 
Ferner wären bei einem öffentlichen Partyraum im Wohn-
haus gewisse Konflikte mit Mietern vorprogrammiert.  
Wer befürchtet, dass sich das Wohnbauprojekt zum sozi-

alen Brennpunkt entwickeln könnte, sollte die Attraktivität 
des Mietobjekts nicht durch solche Forderungen/Maß-
nahmen schmälern.

- Die Gemeinde hat das Areal gekauft, um dort mit der 
Wirtshausruine einen echten Schandfleck zu beseitigen. 
Es wäre nicht nachhaltig, jetzt eine Ladenfläche zu ent-
wickeln, die aller Vermutung nach nicht dauerhaft ver-
mietet werden kann. Realistisch betrachtet: Wer heute 
eine Ladenfläche für das Riederer-Areal fordert, riskiert 
den Leerstand von morgen. Ferner könnte ein Geschäft 
an dieser Stelle größere Verkehrsprobleme mit sich brin-
gen. Halbwegs attraktiv wäre ein Laden wohl nur, wenn 
er sich direkt im Einmündungsbereich der Grünthaler 
Straße befinden würde. Erfahrungsgemäß würden nicht 
wenige Leute (siehe Bäckerei Schifferl in Wenzenbach) 
versuchen, möglichst nah vor dem Laden zu parken. 
Für die Übersichtlichkeit der Kreuzung ist dies bestimmt 
nicht förderlich. Alternativ könnte man natürlich auch 
mehrere Wohneinheiten streichen und nochmals an zen-
traler Stelle im Areal einen großflächigen Parkplatz anle-
gen. Möglicherweise ist das auch einer der Gründe für 
diese Forderung. Im Rahmen der einfachen Dorferneue-
rung wurde allerdings bereits ein großer Parkplatz ober-
halb der Kirche angelegt. Aus städteplanerischer Sicht 
wäre ein weiterer öffentlicher Parkplatz also überflüssig, 
unwirtschaftlich und relativ unattraktiv.

Wie bereits erwähnt, wird zum Zwecke einer Weiterführung 
der Planungen zu diesem sozialverträglichen Wohnungsbau 
derzeit ein öffentlicher Planungswettbewerb durchgeführt. 
Bei diesem bringen insgesamt bis zu 15 vorab ausgewählte 
Architekturbüros ihre eigenen Ideen und Vorschläge zur 
konkreten Gestaltung und zur Erschließung des angedach-
ten Areals ein. Alle Planungsvorschläge werden mit aus-
sagekräftigten Zeichnungen, Skizzen und Visualisierungen 
des Umgriffs (auch mittels gestellten 3D-Modellen) verdeut-
licht. 

Die eingereichten Architekten-Arbeiten können in der 
Zeit vom 24.11.2017 bis zum 08.12.2017 öffentlich im Sit-
zungssaal der Gemeinde Wenzenbach zu den gewöhnli-
chen Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung ausführlich 
begutachtet werden. Wir laden Sie herzlich dazu ein, diese 
Gelegenheit zu nutzen und sich über das gemeindliche Vor-
haben in Irlbach zu informieren. Der erste Bürgermeister, 
Sebastian Koch, sowie auch die Gemeindeverwaltung ste-
hen für hierbei entstehende Fragen, Diskussionen und Wün-
schen gerne als Ansprechpartner bereit und freuen sich auf 
Ihren Besuch.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Veranstalter: Gemeinde Wenzenbach, 
vertreten durch Ersten Bürgermeister Sebastian Koch 
Hauptstraße 40, 93173 Wenzenbach 

Veranstalter: Gemein
vertreten durch Erste
Hauptstraße 40, 9317Ad
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am Dorfplatz in Irlbach 

Samstag, 02. Dezember 2017: 
15:00 Uhr  Beginn 
16:30 Uhr      Musikalische Eröffnung mit den „Oldies“  
         und der „Blaskapelle Bernhardswald“ 
17:00 Uhr  Einzug des Nikolaus mit Christkind 
22:00 Uhr  Ende 
 

Sonntag, 03. Dezember 2017: 
14:00 Uhr  Beginn 
15:30 Uhr  Musikalische Eröffnung mit den „Oldies“  
     und der „Blaskapelle Bernhardswald“ 
16:00 Uhr  Einzug des Nikolaus mit Christkind 
20:00 Uhr  Ende 
 
Ausstellung in der Grundschule Irlbach                                   
Thema:       „Mit dem Herzen fotografieren“                                  
Wenzenbacher Hobby-Fotografen stellen aus                                                   
Samstag von 16:00 bis 20:00 Uhr und Sonntag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

 

Die Vereine der  Gemeinde Wenzenbach  bieten ein reichhaltiges kulinarisches     
und weihnachtliches Angebot an. Stimmen Sie sich mit Ihrer Gemeinde auf ein 
besinnliches Weihnachtsfest ein. Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen. 
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Eiserne Hochzeit in Wenzenbach

Foto: Ralf Strasser

Bürgermeister Sebastian Koch konnte dem Ehepaar Katharina 
(geborene Inhofer) und Georg Schäfler zu ihrem 65. Hochzeits-
tag, der Eisernen Hochzeit, gratulieren. Georg Schäfler wurde 
1932 in Regenstauf geboren und ist in Haidhof aufgewachsen. 
Ehefrau Katharina wurde in Hölzlhof geboren. Das Ehepaar 
lernte sich Anfang der 50er Jahre kennen und heiratete 1952 
standesamtlich in Regensburg. Die kirchliche Trauung fand in 
der Pfarrkirche Irlbach statt. Zunächst wohnte das Ehepaar in 
Wenzenbach. 1954 zogen sie nach Grünthal, wo sie sich 1972 
ein Einfamilienhaus bauten und noch heute dort wohnen. Das 
Ehepaar hat vier Kinder (drei leibliche Söhne und ein Pflege-
sohn), sechs Enkelkinder und drei Urenkel. Katharina und 
Georg Schäfler waren in vielen Vereinen aktiv. Georg Schäfler 
gehörte zu den Gründungsmitgliedern des Grünthaler Schüt-
zenvereins und war auch Vorstand der FFW Grünthal. In beiden 
Vereinen ist er Ehrenschützenmeister bzw. Ehrenmitglied. Dazu 
war er in der damaligen Gemeinde Grünthal als Gemeinde-
rat und 2. Bürgermeister tätig. Aufgrund seines Engagements 
wurde Georg Schäfler von der Gemeinde Wenzenbach mit der 
Bürgermedaille in Silber geehrt.
(Artikel und Bild: Ralf Strasser)

Ebenso konnte Bürgermeister Sebastian Koch 
dem Ehepaar Margarethe und Ludwig Mandl 
zur Diamantenen Hochzeit gratulieren.

Foto: Familie Mandl

Margarethe (geb. Winter) und Ludwig Mandl wurden beide 
in Wenzenbach in den Ortsteilen Ziegenhof bzw. Probstberg 
geboren. Das Ehepaar lernte sich in der elterlichen Gaststätte 
von Margarethe Mandl kennen. Das Paar heiratete 1957 stan-
desamtlich in Wenzenbach. Die kirchliche Trauung fand in der 
Pfarrkirche in Wenzenbach statt.
Das Ehepaar hat vier Kinder, sieben Enkelkinder und drei Uren-
kel und wohnt bis heute in ihrem Anwesen am Probstberg. Lud-
wig und Margarete nehmen aktiv am Dorfleben in Probstberg teil.
Gefeiert wurde mit der Familie.

Gemeinde Wenzenbach
Die Gemeinde Wenzenbach bildet zum 01. 
September 2018 eine(n) Auszubildende(n) für 
den Ausbildungsberuf

Verwaltungsfachangestellte/r
- Fachrichtung allgemeine innere Verwaltung

des Freistaats Bayern
und Kommunalverwaltung -

aus. Die Ausbildungszeit beträgt regelmäßig drei Jahre 
und erfolgt als duale Ausbildung im Wechsel zwischen 
betrieblicher Ausbildung im Rathaus Wenzenbach, 
Berufsschule Regensburg und Bayerischer Verwaltungs-
schule.

Für die Ausbildung sollten folgende Voraussetzungen 
mitgebracht werden:

•	 mindestens	 qualifizierender	 Mittelschulabschluss	
oder mittlerer Bildungsabschluss

•	 gutes	sprachliches	Ausdrucksvermögen	und	Organi-
sationsgeschick

•	 Interesse	an	der	Arbeit	mit	Gesetzesvorschriften
•	 Teamfähigkeit,	Verantwortungsbewusstsein	und	Hilfs-

bereitschaft
•	 Grundkenntnisse	PC

Inhalte der Ausbildung:
•	 Vermittlung	von	rechtlichen	Grundlagen	für	den	kom-

munalen Verwaltungsdienst
•	 Einweisung	 in	 Organisation,	 Verwaltungs-	 und	 Infor-

mationstechniken sowie Schriftverkehr
•	 Erlernen	 von	 Rechts-	 und	 Verwaltungsvorschriften	

und deren Anwendung
•	 Umgang	mit	Gesetzestexten

Wir bieten:
•	 eine	 abwechslungsreiche	 Berufsausbildung	 in	 einer	

modernen und bürgernahen Verwaltung
•	 tarifgerechte	 Vergütung	 nach	 dem	 Tarifvertrag	 für	

Auszubildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD) 
und die üblichen Sonderleistungen

•	 ganzheitliche	 Kompetenzführung	 im	 Rahmen	 der	
Ausbildungsordnung

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann senden Sie 
bitte Ihre aussagekräftige und vollständige Bewerbung in 
schriftlicher Form bis spätestens 31. Januar 2018 an fol-
gende Anschrift:

Gemeinde Wenzenbach
Herrn Leistner
Stichwort: VFA-K 2018 / 2021
Hauptstraße 40, 93173 Wenzenbach
Die Bewerbungsunterlagen bitten wir aus Gründen des 
Umweltschutzes ohne Plastikmappen einzureichen. Bitte 
haben Sie dafür Verständnis, dass Bewerbungen nicht 
zurückgesandt, sondern zu gegebener Zeit datenschutz-
rechtskonform vernichtet werden. Nach Bewerbungsende 
erhalten Sie entsprechend Nachricht über den weiteren 
Bewerbungsverlauf.

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Leistner unter der Tele-
fonnummer 09407/309-114 gerne zur Verfügung.
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es um die Verbreitung des Herbizids Metazachlor vor allem 
beim Rapsanbau und die ersten Erkenntnisse, welche Mittel 
unter welchen Bedingungen zur Reduzierung von Metazachlor 
beitragen können. „Das Ziel muss es sein, vom Metazachlor 
wegzukommen. Aber die Mittel sollten auch von der Frucht-
folge her passen“, so Landwirt Johann Dechand. 
Alle fünf Varianten wurden entsprechend der eingesetzten Her-
bizide, des aktuell gemessenen Anteils an Metazachlor und der 
Kosten beurteilt. Zwar gab es bei dieser Zwischenbilanz natür-
lich positive und auch kritikwürdige Ergebnisse. Es bleibe aber, 
so Ludwig Pernpeintner, abzuwarten, „wie es im Frühjahr aus-
schaut“.
Beim zweiten Feld, bei dem es um mögliche Zwischenfrüchte 
in diesem Fall nach der Wintergerste ging, kam das Thema 
„Wasserschutz“ zur Sprache. Wasserberater Josef Weiß vom 
Amberger Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
machte darauf aufmerksam, auch beim Anbau von Winterzwi-
schenfrüchten das Nitrat im Boden zu halten und nicht nach 
unten versickern zu lassen.  Zudem verhindere der Anbau von 
Zwischenfrüchten die Versickerung des Nitrats. Die geologi-
sche Formation des Bodens und damit u.a. auch die Wasser-
durchlässigkeit erläuterte anschaulich Josef Rupprecht vom 
Fachzentrum Agrarökologie. Im Anschluss wurden die mit 
unterschiedlichem Saatgut versehenen neun Parzellen näher 
beschrieben, wobei u.a. jeweils auf den in der neuen Dünge-
verordnung vorgegebenen Leguminosenanteil und den Aspekt 
Wasserschutz eingegangen wurde.
Zum Abschluss der zweiten Besichtigung dankte Franz Herrler 
den Landwirten und den zwei Ämtern für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten bzw. den präsenten Mitarbeitern. „Viel geht 
nur mit sehr guter fachlicher Praxis und mit Unterstützung der 
Profis. Die Landwirtschaft braucht Fachleute. So ein Nachmit-
tag bringt Vorteile und Gewinn“, dankte Herrler den Spezialis-
ten der Landwirtschaftsämter Regensburg und Amberg. Und 
zur engeren Thematik meinte er: „Wir müssen alles tun, um 
eine Verlagerung der Stickstoffracht ins Grundwasser zu ver-
hindern!“
Hintergrundinformation zum Zusammenhang von Zwischen-
früchten und Trinkwasser
Grundsätzlich können durch Zwischenfrüchte lange Brachzei-
ten zwischen Winter- und Sommerfrüchten überbrückt werden. 
Dies schützt den Boden vor Wind- und Wassererosion und 
sorgt für eine Strukturverbesserung. Gleichzeitig reduziert eine 
aufwachsende Zwischenfrucht durch ihre Nährstoffaufnahme 
und -bindung den Austrag von z.B. Nitrat-Stickstoff in größere 
Bodentiefen bzw. in das Grundwasser. Damit stehen heute 
beim Zwischenfruchtanbau die erhöhte biologische Aktivität, 
die Strukturverbesserung, die Minimierung der Nährstoffver-
luste (Nitratauswaschung) und der Erosionsschutz im Vorder-
grund.

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

Wasserschutz auch mit Zwischenfrüchten 
gewährleisten
Der Sprecher der Kooperation „Trinkwasserschutz Oberpfälzer 
Jura“ Franz Herrler (links) und Wasserberater Josef Weiß (rechts) 
zeigten bei einem Versuch unterschiedliche Bodenverdichtung, 
d.h. den Wasserdurchfluss in zwei verschiedenen 
Bodenstrukturen. Bei der Veranstaltung wurde auch gezeigt, dass 
mit nur geringem Aufwand – zum Beispiel durch Ablassen von Luft 
aus Traktorreifen – eine große Wirkung (weniger Bodenerosion, 
mehr Wasser im Boden halten) erzielt werden kann.

Kooperation „Trinkwasserschutz Oberpfälzer Jura“ bei Schau-
versuchen mit dabei
„Bei einer grundwasserschonenden Landbewirtschaftung 
und auch aus ökologischen Gründen kommt dem Zwi-
schenfruchtanbau ein sehr hoher Stellenwert zu“, stellte 
der Sprecher der Kooperation „Trinkwasserschutz Ober-
pfälzer Jura“ Franz Herrler bei seiner Begrüßung zu zwei 
Zwischenfrucht-Schauversuchen auf Feldern des Schrotz-
hofener Landwirts Johann Dechand Ende Oktober fest. 
In Zusammenarbeit mit dem Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten Regenburg und dem beim Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Amberg angesie-
delten Fachzentrum Agrarökologie hatte die Kooperation 
„Trinkwasserschutz Oberpfälzer Jura“ dazu eingeladen, 
sich von den beiden Schauversuchen ein Bild zu machen.
Zahlreiche Landwirte aus der Gemeinde Beratzhausen und aus 
den Nachbargemeinden zeigten daran Interesse, zumal auch 
der Aspekt „Wasser“ bzw. dessen Belastung durch Nitrat im 
Fokus stand.  Die beiden Versuche konkretisierte Ludwig Pern-
peintner vom AELF Regensburg: zum einen handelte es sich 
um einen Herbizid-Schauversuch in Winterraps, zum anderen 
um einen Zwischenfrucht-Schauversuch.
Herrler freute sich besonders über die Teilnahme des Vorsit-
zenden des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Eich-
lberger Gruppe Günther Hauck und wies darauf hin, dass es 
wichtig sei, stets Neues auszuprobieren und vor allem gemein-
sam Lösungen zur Verhinderung des Nitratanstiegs zu erarbei-
ten. „Wir müssen gemeinsam die Zukunft gestalten – miteinan-
der und nicht gegeneinander“. 
Und Herrler gab bekannt, dass an einer Zusammenarbeit mit 
dem Wissenschaftszentrum Weihenstephan für Ernährung, 
Landnutzung und Umwelt der Technischen Universität Mün-
chen in Freising-Weihenstephan im Bereich sensorgestützter 
Nitratausbringung gearbeitet werde. Auf dem ersten Feld ging 

Foto: Markus Bauer
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Danach sind ein Quartal lang die Einnahmen und Ausgaben 
des Haushalts in einem Haushaltsbuch festzuhalten. Nach 
Abschluss der Erhebung zahlt das Bayerische Landesamt für 
Statistik den teilnehmenden Haushalten als Dankeschön eine 
finanzielle Anerkennung von mindestens 85 Euro.
Wie bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik ist der Daten-
schutz umfassend gewährleistet. Alle Angaben werden selbst-
verständlich streng vertraulich von uns behandelt und völlig 
anonym nur für statistische Zwecke verwendet.
Wenn Sie mitmachen möchten, gehen Sie am besten direkt auf 
die Internetseite der EVS 2018: www.statistik.bayern.de oder 
www.evs2018.de. Hier finden Sie detaillierte Informationen und 
ein Teilnahmeformular für die EVS 2018 sowie ausgewählte 
Ergebnisse der EVS 2013.
Haben Sie darüber hinaus noch Fragen? Rufen Sie uns ein-
fach unter unserer kosten- freien Rufnummer 0800-57 57 001 
an. Sie können sich auch per E-Mail (evs2018@statistik.bayern.
de) oder schriftlich an das Bayerische Landesamt für Statistik 
(Sachgebiet 45 – Team EVS, Nürnberger Str. 95, 90762 Fürth) 
wenden. Wir helfen Ihnen gerne weiter und freuen uns über 
Ihre Beteiligung an der EVS 2018.
Fürth, den 6. Oktober 2017

Meldung des Wasserverbrauchs 
für das Jahr 2017

Der Zweckverband zur Wasserversorgung -Wenzenbacher 
Gruppe- informiert zur Meldung des Wasserverbrauchs
für das Jahr 2017:
Die Wasser – Ablesekarten zur Ablesung der Wasserzähler für 
den Verbrauch im Jahr 2017 werden wie in den letzten Jahren 
auch wieder Mitte Dezember 2017 versandt.
Die Bürger können wie üblich den Ablesestand per Post (Rück-
antwortkuvert), FAX (09407 810 294 11) oder E-Mail (post@
zvw-wenzenbach.de) übermitteln bzw. die Ablesekarten in 
den Briefkasten des Zweckverbands beim Wasserwerk, der 
Gemeinde Wenzenbach oder der Gemeinde Bernhardswald 
einwerfen.

Neuerung ab 2017:
Ab diesem Jahr können die Daten auch über das Bürgerser-
viceportal der Gemeinde Wenzenbach einfach und schnell 
unter dem Link www.wenzenbach.de/wasserablesung ein-
gegeben werden.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Mit freundlichen Grüßen
Zweckverband zur Wasserversorgung
-Wenzenbacher Gruppe-

Saisonbedingte Schließung 
der landkreiseigenen Kompostplätze

in Beratzhausen und Regenstauf und des 
Grüngutlagerplatzes in Pollenried (ehemals Kompostplatz)
Jahreszeitbedingt werden die Kompostplätze des Landkrei-
ses Regensburg in Beratzhausen, Regenstauf sowie der 
Grüngutlagerplatz Pollenried (ehemals Kompostplatz) ab dem 
04.12.2017 für die Öffentlichkeit geschlossen. Letztmals kann 
am Samstag, 02.12.2017 von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr angelie-
fert werden. Unaufschiebbare größere, insbesondere gewerbli-
che Anlieferungen ab dem 04.12.2017 sind nur nach rechtzei-
tiger vorheriger Anmeldung beim Landkreis Regensburg (Tel. 
0941/4009-363)	möglich.	Diese	Regelung	gilt	 auch	 für	Christ-
baumsammelaktionen durch Gemeinden und sonstige Organi-
sationen. Für Anlieferungen von Grüngut und holzigen Abfällen 
in Kleinmengen stehen weiterhin die Grüngutcontainer in den 
Wertstoffhöfen zur Verfügung.

Am Samstag, den 13.01.2018 sind die landkreiseigenen Kom-
postplätze Beratzhausen und Regenstauf sowie der Grün-
gutlagerplatz Pollenried von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr für die 
Anlieferung von naturbelassenen Weihnachtsbäumen und 
Adventskränzen, d.h. ohne Weihnachtsschmuck jeglicher Art, 
Farb- und Schneespray, Drähten und insbesondere Lametta, 
geöffnet. An diesem Tag sind auch die Anlieferung von kom-
postierbaren Grünrückständen entsprechend den Annahmebe-
dingungen sowie der Kauf von Kompost möglich.

Die Öffnungszeiten der Kompostplätze ab Frühjahr 2018 wird 
der Landkreis rechtzeitig in der Presse bekannt geben.

Regensburg, 07.11.2017
Landratsamt Regensburg

gez.
Weingart

Wo bleibt mein Geld?

EVS-Teilnahme gibt Antwort
Landesamt für Statistik sucht 12.000 private Haushalte in Bay-
ern, die gegen eine Geldprämie an der Einkommens- und Ver-
brauchsstichprobe (EVS) 2018 teilnehmen.

Das Bayerische Landesamt für Statistik sucht 
private Haushalte, die an der Einkommens- 

und Verbrauchsstichprobe (EVS) 2018 teilnehmen wollen. Mit-
machen lohnt sich dabei doppelt: Zum einen profitieren die 
Haushalte von einem ausführlichen Überblick über Ihre Einnah-
men und Ausgaben. Zum anderen erhalten sie als Dankeschön 
für ihre Beteiligung an der EVS eine Geldprämie von mindes-
tens 85 Euro.
Mit welchen Gebrauchsgütern sind die privaten Haushalte aus-
gestattet? Wofür geben die Haushalte im Alltag wieviel Geld 
aus? Um unter anderem diese Fragen beantworten zu können, 
wird in ganz Deutschland alle fünf Jahre die Einkommens- und 
Verbrauchsstichprobe (EVS) erhoben. 
Ziel der EVS ist es, zuverlässige Informationen über die 
Lebensverhältnisse der gesamten Bevölkerung für Politik, Wis-
senschaft und Wirtschaft bereitzustellen. Dies kann nur gelin-
gen, wenn sich Haushalte aus allen Bevölkerungsschichten in 
ausreichender Zahl beteiligen. Es kommt also auf jeden Einzel-
nen an. Die Daten werden in der Politik, z.B. für die Berech-
nung der Regelsätze der Sozialhilfe, sowie für den Armuts- und 
Reichtumsbericht der Bundesregierung benötigt.
Was ist bei der EVS zu tun? Im Januar 2018 beantworten die 
Teilnehmer den ersten Fragebogen mit allgemeinen Anga-
ben zum Haushalt und zu seiner Ausstattung mit langlebigen 
Gebrauchsgütern. Ebenfalls am Jahresanfang erhalten die 
teilnehmenden Haushalte einen Fragebogen zum Geld- und 
Sachvermögen. 
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Die Schülerinnen und Schüler der Mittelschule 
freuen sich über neuen Sportplatz
Zum neuen Schuljahr 2018 /18 wurde der Belag des Sportplat-
zes an der Mittelschule erneuert. Durch Wind, Wetter und die 
lange Beanspruchung war der alte Platz nach jahrzehntelanger 
Nutzung zu einer harten und steinigen Betonpiste mit verblass-
ten Linien geworden. Mit einer aufwändigen Sanierung wurde 
die Decke des alten Platzes abgetragen und entsorgt.

Der neue Bodenbelag, mit Linien für Sportarten wie Fußball, 
Basketball, Handball und Tennis, wurde professionell aufge-
zogen und die Körnung wurde maschinell befestigt. Im Zuge 
dieser Arbeiten hat man auch die Sanierung der Weitsprung-
grube in Angriff genommen. Ebenso wurden die Bäume an der 
Umrandung gekürzt, da ihr Laub eine erhebliche Rutschgefahr 
auf dem Sportplatz darstellt.

Die Schülerinnen und Schüler freuen sich darauf, ihren nagel-
neuen Platz bespielen zu können.

Fotos: Gemeinde Wenzenbach

Kooperationsklassen 
an der Grundschule Wenzenbach

Nachrichten aus der Schule

Büchermesse an der Mittelschule
Am Montag, den 16.10.2017 fand an der Mittel-
schule eine Büchermesse statt.

Die Schülerinnen und Schüler der sechsten, achten und neun-
ten Jahrgangsstufe liehen sich vor einigen Wochen in der 
Schülerbücherei Literatur nach Wahl aus. 
Nach dem Lesen des Buches wurden dann, passend zu 
Thema und Inhalt, aus Schuhkartons sogenannte „Bücherkis-
ten“ gebastelt.

Fotos: Gemeinde Wenzenbach

Die Präsentation dieser Bücherkisten fand dann bei der 
Büchermesse in der Aula der Mittelschule statt. Hier wurden 
jedoch nicht nur die fertigen Werke gezeigt, sondern gleich-
zeitig erklärten die Leser der Bücher ihren Mitschülern auch 
worum es in ihrem Buch ging und beantworteten viele Fragen 
dazu. Die Schülerinnen und Schüler der Mittelschule sollen 
durch Aktionen wie die Büchermesse zum Lesen angeregt wer-
den.
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Kürbis schnitzen der 2. Klässler

HALLOWEEN

Schaurig – schöne Gruseleien, angsteinflößende Kürbisse…. 
Genau das wollten die Schülerinnen und Schüler der 2.Klassen 
am 20.10.17 mit einigen helfenden Müttern und ihren Lehrerin-
nen gestalten.
Der Wettergott meinte es gut, und so konnten die Kinder ihre

Meisterstücke im Pausenhof 
der Grundschule in Angriff 
nehmen. Kein Kürbis glich 
dem anderen, alle wurden 
wunderschön, der eine mehr, 
der andere weniger furchtein-
flößend.

Fotos: Gemeinde Wenzenbach

Stolz war jedes der Kinder auf sein Kunstwerk und nach-
dem alle sich an einer köstlichen Kürbissuppe (die helfenden 
Mamas hatten an alles gedacht und eine wohlschmeckende 
Suppe vorbereitet) stärken konnten, nahm jeder sein Meister-
stück mit nach Hause und stellte es dort an einem exponierten 
Platz auf.
Bestimmt versetzten die „Gruselköpfe“ den ein oder anderen 
Wenzenbacher in Angst und Schrecken.

Seit diesem Schuljahr hat die Grundschule Wenzenbach eine 
Partnerklasse der Bischof-Wittmann-Schule. Die Klasse 1b 
von Frau Astrid Mevius arbeitet mit der PK 1 von Frau Stefanie 
Baron zusammen. Jede Klasse hat ihr eigenes Klassenzimmer, 
aber die Schüler und Schülerinnen der beiden Klassen haben 
gemeinsame Unterrichtsstunden und nehmen gemeinsam am 
Schulleben teil.

Wir haben bereits einen gemeinsamen Wandertag veranstaltet 
und eine “gesunde Pause“ zusammen verbracht. Im Unterricht 
arbeiten wir zurzeit in Musik, Sport und Kunst zusammen. In 
Musik haben wir z. B die Lieder „Der Herbst ist da“, „Ich habe 
eine Maus gesehn“ und „Abends wenn es dunkel wird“ zusam-
men gesungen. Im Sportunterricht turnen wir gemeinsam an 
Geräten und bewältigen den aufgebauten Parcours. Im Kunst-
unterricht haben wir gemeinsam unsere Hände, Drachen und 
Gespenster gestaltet.

Fotos: Gemeinde Wenzenbach
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Gesundes Frühstück an der Grundschule Irlbach

Ein gesundes Frühstück macht uns fit für den Tag!

Wir alle wissen, wie wichtig es ist, den Tag gesund zu begin-
nen. Denn ein vitaminreiches Frühstück stärkt unseren Geist 
und unsere Seele.
Dies durften die Kinder der Übergangsklasse 3/4 in Irlbach 
erleben.

In der Woche vom 7.11. bis 9.11.2017 bereiteten Mitschüler der 
Klasse gemeinsam mit der Integrationsbeauftragten Frau Keil 
und deren Mitarbeiter ein gesundes Frühstück vor. Sie schnip-
pelten Obst und Gemüse, belegten Vollkornbrote mit verschie-
denen Sorten von Frischkäse und stellten frischen Saft zur Ver-
fügung.

Fitness an der Grundschule Wenzenbach

FITNESS – für die Schülerinnen und Schüler der Grundschule 
Wenzenbach ein wichtiges Thema. Und wie jedes Jahr erklärte 
sich Kerstin Schmid – ausgebildete Gruppen-Fitnesstrainerin 
und inzwischen Lehrerin an der GS Wenzenbach – bereit, wie-
der ein Fitnesstraining für alle durchzuführen.

Fotos: Gemeinde Wenzenbach

Und so versammelten sich am 19. Oktober 17 über 200 Kinder 
(auch die Vorschulkinder des Johanniter-Kindergartens Aben-
teuerland waren eingeladen) in der Turnhalle und bewegten 
sich mit viel Power und großer Freude 45 Minuten lang zu fetzi-
ger Musik.
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pyramide zu und stellten fest, dass sie wirklich ein topgesun-
des Essen zu sich nehmen. Fast der gesamte Einkauf war im 
gesunden Bereich der Ernährungspyramide eingeordnet.

Anschließend deckten sie zusammen die Tische und richteten 
das Essen schön verziert auf Teller an.
Schon der Anblick allein war ein Genuss.

Als der eine Teil der Klasse schnipselte, brachten die Klasslei-
tung Frau Wallner und die Rektorin Frau Weinzierl das Thema 
mit vielen anschaulichen Materialien den Kindern im Klassen-
zimmer spielerisch näher.

Während des Essens herrschte eine wohlig angenehme Atmo-
sphäre und es wurde in aller Ruhe gemeinsam gefrühstückt.

Allen hat es hervorragend geschmeckt und die Kinder erzäh-
len jetzt noch von dem gesunden Frühstück, das sie fit für 
den Schulalltag gemacht hat! Auch Gesundes kann sehr gut 
schmecken!

Gemeindebücherei

Neuer Online-Katalog 
der Bücherei Wenzenbach gestartet
Seit November 2017 bietet die Bücherei Wenzenbach einen 
innovativen und benutzer-freundlichen Online-Katalog 
(auch WebOPAC genannt) für ihre Benutzer an. Darin kön-
nen Sie viele Recherche- und Verwaltungsfunktionen, wel-
che Ihr Leserkonto betreffen, bequem und jederzeit von zu 
Hause aus ausführen.
Die Funktionen umfassen im Einzelnen:
Suchfunktion:
- Sie können den gesamten Medienbestand der Bücherei 

Wenzenbach (derzeit mehr als 27.250 Medien) in Echtzeit 
online einsehen und durchsuchen. Ihre Suchergebnisse 
können Sie speichern, drucken oder weiterleiten.

- Sie erkennen sofort, ob ein Medium entliehen oder verfüg-
bar ist.

- Zu allen Medien finden Sie Details und Beschreibungen mit 
Titelbild.

Verwaltung des Leserkontos:
- In Ihrem persönlichen Leserkonto können Sie Ausleihfristen 

verlängern, Medien auf die Merkliste setzen oder vorbestel-
len und Ihr Gebührenkonto einsehen.

- Lassen Sie sich benachrichtigen, wenn Ihre Vorbestellung 
eingetroffen ist, und an das Ende Ihrer Leihfristen erinnern.

- Stöbern Sie in den aktuellen Neu-erwerbungen und Toplis-
ten.

eMedien:
- In der mit der Gemeindebücherei Wenzenbach kooperie-

renden „Onleihe eMedien Bayern“, welche direkt in das 
WebOPAC	 integriert	 ist,	 können	 Sie	 elektronische	 Medien	
downloaden.

-	 Sie	 können	 das	 WebOPAC	 auch	 über	 Ihr	 Smartphone	
benutzen,	 hierzu	 steht	 die	 App	 „WebOPAC	 Mobile“	 als	
Download bereit.

Der WebOPAC der Bücherei Wenzenbach kann über die 
Adresse www.wenzenbach.de/WebOPAC abgerufen werden.
Die	 Benutzung	 des	 WebOPAC	 erfolgt	 komplett	 kostenfrei.	
Jeder Benutzer der Bücherei Wenzenbach erhält automatisch 
auch	ein	Online-Leserkonto	für	den	WebOPAC.
Bei weiteren Fragen zu dem neuen Online-Katalog steht Ihnen 
das Bücherei-Team sehr gerne zur Verfügung.

Fotos: GS Irlbach

Die Schüler lernten ganz unterschiedliche Obst- und Gemü-
sesorten kennen und konnten diese nach der Projektwoche 
benennen und den Geschmack beschreiben. Außerdem ord-
neten sie die Lebensmittel mit Bildkarten auf einer Ernährungs-
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Wir lesen die Bibel.
Das Projekt: Die Bibel im Zusammenhang lesen. Täglich lesen 
einen (überschaubaren) Abschnitt aus der Bibel, mit dem Ziel, 
mehr und mehr zu verstehen, Zusammenhänge zu entdecken 
und irgendwann alles gelesen zu haben. Wir folgen dem Öku-
menischen Bibelleseplan, zu finden z.B. unter www.oeab.de
Sie können mitmachen,in dem Sie mitlesen. In der Bibel. Oder 
indem Sie sich täglich den Bibeltext als e-mail zuschicken las-
sen. (Abo-Möglichkeit z.B. auf www.die-bibel.de) Oder bequem 
am Smartphone mit der Gratis-App: die-bibel

Das ist das Wichtige. Unterstützend könnten Sie außerdem mit-
machen, in dem Sie mitschreiben. In einer WhatsApp-Gruppe 
gibt es die Möglichkeit, Gedanken und Fragen zum täglichen 
Text zu teilen.Anmeldungen über Arne Schnütgen indem Sie 
mitreden: Alle zwei Wochen am Dienstag gibt es ein Treffen, 
bei dem ein vergangener Text ausführlich besprochen wird 
und bei dem Informationen zu den kommenden Büchern gege-
ben werden. Das Treffen ist offen für alle. Die nächsten Ter-
mine sind: 5. Dezember (Einführung Sacharja) 19. Dezember 
(Maleachi/Johannes) 9. Januar, 23. Januar jeweils um 20.00. 
Der Ort wird noch bekannt gegeben.

Bürozeiten
Pfarrbüro	 Wenzenbach,	 Christiane	 Hammwöhner,	 Montag	
10.00 bis 13.00, Tel.: 09407/8121852

Vereine und Verbände

An alle Vereine & Institutionen

Weihnachten 
rückt näher...

Haben Sie sich schon 
Gedanken gemacht, wie Sie ein 
angemessenes „Dankeschön“ zum 
bevorstehenden Weihnachts- und Neujahrsfest sagen können?
Über das ganze Jahr hinweg veröffentlicht unser Verlag Ihre Veran-
staltungsberichte und Mitteilungen kostenlos im Mitteilungsblatt. 
Leider ist es aber nicht möglich, Texte zu veröffentlichen, die eine 
Danksagung oder Glückwünsche an Vereinsmitglieder usw. bein-
halten. Wir bieten Ihnen dafür Gelegenheit in der letzten Ausgabe 
dieses Jahres.  Dort können Sie Ihren Mitgliedern, Freunden und 
Förderern durch eine geschmackvoll gestaltete Glückwunschanzeige 
ein herzliches „Dankeschön“ preiswert und weitreichend übermit-
teln. Vorschläge entnehmen Sie bitte unserem Glückwunschkatalog 
für Weihnachts- und Neujahrsanzeigen, der bei unserem Anzeigen-
berater eingesehen werden kann. 
Oder sprechen Sie direkt mit uns.

Ihre LINUS WITTICH Medien KG
Postfach 223, 91292 Forchheim
Telefon: 09191/7232-0

Kirchliche Nachrichten

Termine der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
für Wenzenbach

Gottesdienste 
in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Sonntag, 3. 12.2017, 1. Advent
11 Uhr Familiengottesdienst

Sonntag, 10.12.2017, 2. Advent
11 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 17.12.2017, 3. Advent
11 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 24.12.2017, 4. Advent und heiliger Abend
16 Uhr Kinderchristvesper
17.30	Uhr	 Christvesper

Dienstag, 26.12.2017 , 2. Weihnachtsfeiertag
11 Uhr Festgottesdienst

Sonntag, 31.12.2017, Silvester
18 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Jahresschluss
Seniorengottesdienst am 11. Dezember 10 Uhr im Haus Josef 
in Wenzenbach

GRUPPEN UND KREISE IN DER

DIETRICH BONHOEFFER KIRCHE

Krabbelgruppe Raupe Nimmersatt:

Donnerstags, 9 Uhr bis 11 Uhr
Leitung: Marion Schönsteiner in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Tel. 0151/72428130

Taizégebet

Unser nächstes Taizégebet findet am 1. Dezember um 20 Uhr 
in der kath. Pfarrkirche St. Peter in Wenzenbach statt.

Jugendtreff in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche

für Jugendliche ab 14 Jahren Die Treffen sind: Freitag, 1. 
Dezember „alles, was sich backen lässt“der andere Plätz-
chenabend

Seniorennachmittag

am 1. Dienstag im Monat
14 Uhr bis 16 Uhr, Dietrich-Bonhoeffer-Kirche5. Dezember, 
Adventliches

Weitere Termine:

Lebendiger Adventskalender vom 1. bis 23. Dezembertäg-
lich um 17.30 Uhr vor einem anderen HausLieder und eine 
Geschichte. Die Orte finden Sie im Schaukasten sowie auf 
unserer Homepage www.regenstauf-evangelisch.de

Die Heilige Nacht (Ludwig Thoma)

Benefiz-Lesung mit Richard GablerDonnerstag, 7. Dezember, 
19 UhrMusik: Tegernheimer Sängerinnen / Harfenduo Petra F. 
Seitzner und Lois Neumeier Der Eintritt ist frei. Wir bitten um 
Spenden für Donum Vitae Regensburg
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Christbaumversteigerung 
Stammtisch De Euchan

Einladung
Am Samstag, den 25.11.2017 um 19.30 Uhr im 
Gasthaus Landgraf in Grünthal
Wir laden hiermit recht herzlich zu unserer dies-
jährigen	Christbaumversteigerung	ein.

Auf Euer Kommen freut sich ganz besonders 
der Stammtisch „De Euchan“

 

 

      Monatsprogramm 
                Dezember 2017  

 
 

 
 
Samstag 02.12.2017 und 
Sonntag  03.12.2017 

Adventsmarkt der Gemeinde Wenzenbach in Irlbach 
 

Donnerstag 14. 12.2017 
17:00 Uhr Adventsfeier im Gasthaus Stuber  

Treffpunkt um 17:00 Uhr an der Mittelschule, gemeinsame 
Fackelwanderung zum Gasthaus Stuber. 

   Anm. bitte bei Hr. Heinz-Joachim Daschner, Tel.: 30806 
 

Zu allen Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen. 
    
 

Weitere Informationen auf der Homepage unter 
http://www.ogv-landkr-regensburg.de/willkommen-beim-ogv-wenzenbach 
oder einfach googeln. 

 
 

Pfadfinder-Kubb-Turnier 
in Wenzenbach
Der DPSG „Bezirk Dom“ lud zusammen mit dem 
Kreisverband BDKJ „Stadt und Land“ am letzten 
Oktoberwochenende zum Kubb-Turnier nach Wen-
zenbach ein.

Kubb, auch Wikingerschach genannt, ist ein Spiel für Jung und 
Alt. Jede Mannschaft stellt im Aktionsfeld ihre Spielsteine auf. 
Um zu gewinnen, müssen mit Rundhölzer die gegnerischen 
Spielsteine umgeworfen werden. Erst wenn auch der „König“ 
von seinem „Thron“ gestoßen wurde, ist man Sieger.
Der Einladung folgten Pfadfinder aus Wenzenbach, Regens-
burg,	der	Partnerstadt	Pilsen	(CZ),	sowie	Eltern,	ansässige	syri-
sche Flüchtlingsfamilien und Interessierte.

Schützenverein 
Jagabluat Irlbach

Terminvorschau Dezember 2017
Freitag 01.12.
19:00 Uhr   Schießabend
Samstag 02.12.
15:00 Uhr   Adventsmarkt in Irlbach
Sonntag 03.12.
14:00 Uhr   Adventsmarkt in Irlbach
Mittwoch 06.12.
19:00 Uhr   Nikolausschießen
Freitag 08.12.
19:00 Uhr   Schießabend
Samstag 09.12.
19:30 Uhr   Weihnachtsfeier 
	 	mit	Christbaumversteigerung
Mittwoch 13.12.
19:00 Uhr   Training
Freitag 15.12.
19:00 Uhr   Schießabend
Mittwoch 20.12.
19:00 Uhr   Training und Reinigung Schießstand/Waffen
Freitag 22.12.
19:00 Uhr   Jahresabschlussschießen

Gäste sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Siehe auch unter: www.jagabluat-irlbach.de

SV Wenzenbach e. V.

Heimspieltage SVW Volleyball
Heimspieltage SVW Volleyball
November 2017/ Dezember 2017/ Januar 2018

Datum / Uhrzeit  Mannschaften
Samstag 18.11.2017 14 Uhr Herren – Miltach – Furth i.W.
Sonntag 19.11.2017 10 Uhr A-Jugend w. – Grafenwöhr - 

Abensberg
Samstag	25.11.2017	14	Uhr	 Damen	2	–	Weiding	II	–	Cham	II
Samstag 09.12.2017 14 Uhr Damen 1 – Hahnbach III –

Regenstauf III (Spiel 2+3)
Samstag 20.01.2018 14 Uhr Damen 1 – Ettmannsdorf – 
 Miltach

In der Regel spielt die Heimmannschaft Spiel 1 und 2

Austragungsort ist jeweils die Turnhalle der Mittelschule in 
Wenzenbach. 
Auswärtsspieltage und weitere Infos unter
www.wenzenbach-volleyball.de

Heimspieltage SVW Volleyball Freizeitmannschaft
„Die Trickser“
November 2017/ Dezember 2017/ Januar 2018
Datum / Uhrzeit  Gegner
Montag 04.12.2017 20 Uhr Block-n-Roll
Montag 15.01.2018 20 Uhr Mia schpuin a nu
Montag 19.02.2018 20 Uhr BSG Sparkasse
Austragungsort ist jeweils die Turnhalle der Mittelschule
in Wenzenbach

Auswärtsspieltage und weitere Infos unter
www.wenzenbach-volleyball.de
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Nach unzähligen Spielrunden und der zwischenzeitlichen Stär-
kung mit Kaffee, Tee und Kuchen, gelang es den Mannschaf-
ten, ins Finale einzuziehen.
Die einzelnen Teilnehmer nutzen in den spielfreien Pausen das 
reichliche Workshopangebot.
Viele Zuschauer verfolgten die spannenden Finalspiele in den 
einzelnen Kategorien.
Die Organisatoren freuten sich über den Besuch vom Wenzen-
bacher Bürgermeister Sebastian Koch. Er spielte kurzfristig mit 
und verhalf einer Mannschaft mit seinen gezielten Würfen zum 
Sieg.
Alle Siegermannschaften erhielten tolle Preise.
Nach der Siegerehrung stärkten sich die Teilnehmer mit einem 
gemeinsamen Abendessen.

Ein ganz besonderer Dank geht an Pfarrer Johann Babel, der 
die Örtlichkeiten zur Verfügung gestellt hat.
Viele Teilnehmer nahmen bereits zum 3. Mal am Kubb-Turnier 
teil und sicherten ihre Teilnahme auch am 4. Wenzenbacher-
Kubb-Turnier zu, das die Jungpfadfinderstufe des Bezirks 
Dom im Jahr 2018 erneut ausrichten möchte. Sollten auch Sie 
Interesse daran haben, können Sie sich unter jungpfadfinder@
dpsg-dombezirk.de jetzt schon registrieren lassen. Sie erhalten 
dann exklusiv eine Einladung für den Herbst 2018.
Kontakt zum DPSG Bezirk Dom:
Bastian Beck
Tel.: 0160/ 907 72 368

Termine der MMC Wenzenbach 2018

Januar
Monntag 14:00 Uhr Anbetung im Dom zu Regbg.

01.01.2018 mit Zentralpräses Msgr. Thomas Schmid

Februar
Freitag 18:00 Uhr feierlicher Gottesdienst zu Mariä Lichtmeß

02.02.2018 anschl. Jahres-Pfarrkonvent im Pfarrheim

März
Sonntag Bezirkskreuzweg in Wald

04.03.2018 Kreuzweg im Freien - Beginn 15:00 Uhr

Montag Bezirkskonvent in Bernhardswald
17.03.2018 18:30 Uhr Rosenkranz, 19:00 Uhr Festgottesdienst, anschl. Konvent

Freitag Kreuzweg in der Birkenhof-Kapelle
23.03.2018 Beginn um 18:00 Uhr

April
Montag Emmausgang - nach Dechbetten 

02.04.2018 Weggang um 09:30 Uhr an der Jakobskirche

Sonntag Hauptfest  in Regensburg - Wolfgangskirche - 10:00 Uhr
22.04.2017 Festgottesd., anschl. Prozession nach St Vitus

Mai
Mittwoch Maiandacht in der Birkenhof-Kapelle

02.05.2018 19:00 Uhr - … und das Wort ist Fleisch geworden

Donnerstag Maiandacht in der Pfarrkirche
10.05.2018 19:00 Uhr - Thema: Maria, Königin der Friedens

Freitag Bezirks-Maiandacht in Martinsneukirchen
18.05.2018 Beginn um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche

Donnerstag Fronleichnam -Treffpunkt zum Einzug vor der Messe
31.05.2018 Nach der Prozession - Treffen mit den Familien 

August
Sonntag Familienfußwallfahrt nach Mariaort

19.08.2018 Weggang um (09:00 Uhr) an der Jakobskirche
Pilgergottesdienst (10:30 Uhr) in der Wallfahrtskirche

Oktober
Freitag Oktober-Rosenkranz in der Birkenhof-Kapelle

05.10.2018 Vor allem zum Erntedank - Beginn: 18:30 Uhr

Samstag Bezirks-Oktober-Rosenkranz in Lambertsneukirchen
13.10.2018 17:45 Uhr - anschl. Vorabendgottesdienst

(Änderungen nicht ausgeschlossen)
Ansprechpartner:
Obmann: Karlheinz Renner, Kufbergerstr. 5 93173 Wenzen-
bach, 09407-3203
stellv. Ob.: Josef Zehender, Talblick 7a, 93173 Wenzenbach, 
09407-3789
Stand: 11.11.2017

Fotos: Pfadfinder

Pünktlich um 14:00 Uhr begrüßten die Organisatoren Susanne 
Klebensberger, Julia Huber, Michael Schmid, Simon Schmu-
cker und Bastian Beck die Teilnehmer im Pfarrheim und gaben 
einen kurzen Überblick über den Turnierablauf.
Simon Schmucker erklärte die Kubb-Spielregeln für alle Teil-
nehmer aus dem In- und Ausland in Deutsch und Englisch.
Der Turnierschiedsrichter (Michael Schmid) ging auf die Fra-
gen der Teilnehmer näher ein und klärte die letzten offenen 
Fragen zu den Spielregeln. Nach einem gemeinsamen Grup-
penfoto wurden die Workshops des BDKJ vorgestellt, um die 
Wartezeit in der spielfreien Zeit zu verkürzen.
Angeboten wurden im Außenbereich: Stelzenlauf, Riesenmi-
kado, einige Geschicklichkeitsspiele und riesen Seifenblasen.
Im Innenbereich konnte man an Bastellworkshops wie „Email-
lieren“ und „Mosaikgestalten“ teilnehmen. Jede Aktivität stand 
unter fachkundiger Anleitung.
Die Gruppeneinteilung ergab 3 Mannschaften Erwachsenen 
und 6 Kinder-/ bzw. Jugendmannschaften.
Jede Gruppe gab sich einen Namen und meldete diesen der 
Spielleitung (Julia Huber). Die Gruppennamen wurden in den 
Spielplan übernommen und gegen 14:45 Uhr startet das 3. 
Kubb – Turnier mit den ersten Begegnungen.
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SVW - Abteilung Gymnastik
Liebe Sportfreunde!
Unsere Weihnachtsfeier findet am Mittwoch, 
den 13.12.2017 um 19.30 Uhr im Gasthaus 
Stuber, Fußenberg statt. Anmeldungen bei den 
Übungsleiterinnen oder Ingrid Markl.

Vorankündigung:
Unsere Abteilung feiert am 03. März 2018 das 50jährige Beste-
hen. Hierzu laden wir unsere Mitglieder herzlich ein. Erste 
Anmeldungen werden bei der Weihnachtsfeier entgegenge-
nommen. Infos hierzu werden noch zeitnah bekanntgegeben!
Abteilung Gymnastik

 IMPRESSUM

Amtsblatt der Gemeinde Wenzenbach

Das Amtsblatt der Gemeinde Wenzenbach erscheint monatlich und wird 
kostenlos an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.

Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG, 
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Wenzenbach Sebastian Koch,  
Hauptstraße 40, 93173 Wenzenbach.
Verantwortlich für den sonstigen  
redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
Peter Menne in LINUS WITTICH Medien KG

Im Bedarfsfall sind Einzelexemplare zum Versand außerhalb des 
Verbreitungsgebietes über den Verlag zum Preis von 0,40 Euro zzgl. 
Versandkostenanteil zu beziehen. Für Textveröffentlichungen gelten 
unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich gekenn-
zeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion 
oder der redaktionell Verantwortlichen wieder.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt die z.Zt. 
gültige Anzeigenpreisliste des Verlages. Für nicht gelieferte Zeitun-
gen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann höchstens 
Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Wei-
tergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind aus-
drücklich ausgeschlossen.
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Jetzt aktuell auf lokalbook.de

Aktuelle Events in Ihrer Umgebung

Liebevolle Geburts-Anzeigen: www.wittich.de
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LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit 
den fairen Preisen.

Wir drucken mehr als nur Flyer:
Aufkleber, Briefpapier, Briefumschläge, Blöcke, Kalender, SD-
Sätze, PVC-Banner, Hochzeitszeitungen, Vereinshefte, Post-
karten, Eintrittskarten, Etiketten, Magazine, u.v.m.

Von A wie Aufkleber bis Z wie 
Zeitung, bestimmt ist auch für 
Sie das passende Produkt dabei!

Von A wie Aufkleber bis Z wie 

bis zu 

50 %
Beim Broschüren-druck sparen

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
www.wittich.de/Objekt2194

Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt2194
und geben Sie diese dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Jetzt
mit neuer
Gestaltung

Ihre neue private Kleinanzeige

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

Elektro Adlhoch Verkauf - Service - Ersatzteile

Neugeräte
z.B. Siemens-Waschmaschine 1400 U/Min. € 399,00
inkl. Lieferung, Anschluss und Altgeräteentsorgung  

 - solange Vorrat reicht

Gebrauchtgeräte mit 6 Monaten Garantie
Reparaturservice und Ersatzteilbeschaffung
für alle gängigen Fabrikate

Adolf-Schmetzer-Str. 20 • 93055 Regensburg
Tel. 09 41/79 30 84

Mo. - Fr. 9.30 - 11.30 Uhr • Mo., Do., Fr. 14.00 - 18.00 Uhr

Probleme mit Glücksspielsucht?
Spielsucht-Soforthilfe-Forum

Anonyme Anlaufstelle
für Betroffene und Angehörige

! Sei auch Du herzlichst willkommen !

www.spielsucht-soforthilfe.de

Jetzt blätterbar auf
Ihrem PC, Laptop,
Tablet oder 
Smartphone.

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/2194

Jetzt als ePaper lesen

Amtsblatt Wenzenbach
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Neue Heizung mit Geld vom Staat
(rgz/rae). Moderne Technik 
macht das Leben nicht nur ein-
facher - meistens lässt sich mit 
ihr auch viel Geld sparen. Das 
gilt beispielsweise für die In-
stallation einer modernen Gas-
brennwerttherme: Sie senkt die 
laufenden Kosten und schont 
zudem die Umwelt. Die Hei-
zungserneuerung wird deshalb 
sogar staatlich gefördert. Vo-
raussetzung: Die Modernisierer 

stellen einen entsprechenden 
Antrag. Doch genau diesen 
Aufwand scheuen viele Haus-
besitzer, denn das Angebot von 
Bund, Ländern und Städten ist 
unübersichtlich. Unter www.
primagas.de finden Modernisie-
rer alle Informationen zu den 
relevanten Förderprogrammen 
und Abläufen sowie zahlreiche 
Erfahrungsberichte von zufrie-
denen Nutzern des Services.

Gründach für Selbermacher
(rgz/su). Begrünte Dächer leisten 
einen wichtigen Beitrag zum 
Umweltschutz und zur Verbesse-
rung der Lebensqualität in städ-
tischen Regionen. Sie wirken der 
zunehmenden Flächenversie-
gelung entgegen, bringen mehr 
Sauerstoff in die Städte und bie-
ten Tieren und Kleinlebewesen 
wertvolle Lebensräume. „Die 
Begrünung von Steildächern 
und Intensivbegrünungen mit 
Büschen oder Bäumen gehört 
in die Hände von Fachbetrie-
ben“, rät Dr. Gunter Mann von 
Optigrün. Kleinere Flachdach-

flächen etwa auf Garagen oder 
Carports könnten Heimwerker 
und Hobbygärtner aber auch 
selbst mit einer Extensivbegrü-
nung versehen. Dafür gibt es 
spezielle Flachdachpakete, die 
neben allen Unterschichten 
zum Schutz des Dachs und zur 
Drainage auch das passende 
Pflanzsubstrat sowie Sprossen 
zur Bepflanzung und Langzeit-
dünger enthalten. Mit ausführ-
lichen Anleitungen gelingt die 
Anlage auch ohne professionelle 
Hilfe. Mehr Infos und Tipps gibt 
es unter www.optigruen.de.

www.localbook.de
Das lokale Portal von LINUS WITTICH.
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Rufen Sie mich an. Ich bin für Sie da.

Violetta Windisch
Tel.: 09191 723256

Fax. 09191 723242
v.windisch@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

bei Ihrem gewerblichen 

Weihnachtsgruß an Ihre Kunden.

Haben Sie auch nichts vergessen?

Klopf, klopf, klopf...

Ich berate Sie gerne ...

Termine unter Telefon 09407-95 78 542 
oder E-mail optik-weinzierl@t-online.de
Am Schindlfeld 5    93173 Wenzenbach/Grünthal

Perfekte Rahmenbedingungen ...

optik-weinzierl.jimdo.com

Das lokale Portal von LINUS WITTICH.

Ihr Weihnachtsmarkt fehlt? Dann gleich mitmachen und
veröffentlichen Sie kostenlos einen Artikel unter

artikel.localbook.de 

Jetzt auf advent.localbook.de
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Weihnachtsmärkte in Deutschland

Liebevolle Geburts-Anzeigen: www.wittich.de
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DA KOMMT 
FREUDE AUF!

Jetzt informieren und bestellen unter:
www.glasfaser-ostbayern.de/wenzenbach
oder Telefon 0941 6985-545

Kundencenter Regensburg
Grefl ingerstr. 22 (im REWAG Kundencenter)
Mo.-Mi. 8-16 Uhr, Do. 8-18 Uhr und Fr. 8-14 Uhr Bis zu 100 Mbit/s

Surfen Sie mit bis zu 100 Mbit/s auch in
Grünthal, Irlbach, Gonnersdorf 
und Probstberg.

Nachruf
Der Sportverein Wenzenbach nimmt in Dankbarkeit Abschied von

Herrn Helmut Herrmann jun.
der uns im Alter von 52 Jahren durch einen tragischen Unfall für immer verlassen hat.

Der Verstorbene war seit seinem neunten Lebensjahr Mitglied im Sportverein Wenzenbach und bis zu seinem Tode für unseren 
Verein immer ein verlässlicher Wegbegleiter und tatkräftiger Unterstützer. Seine Stationen im Verein waren so vielfätig wie seine 
wertvollen Erfahrungen.

Helmut war in der Fußballabteilung Betreuer der 1. Mannschaft, Schriftführer, Kassenwart, 1. und 2. Abteilungsleiter. Im Hauptver-
ein nahm er die Aufgaben im Vereinsausschuss, als Schriftführer, Schatzmeister und 2. Vorsitzender wahr. Er half im Festausschuss, 
den Festschriften, beim Zeltaufbau den Festzügen und überall dort, wo er gebraucht wurde.

Für sein Wirken und Engagement im Sportverein Wenzenbach wurde Helmut zuletzt mit der Ehrennadel des BLSV in Silber mit 
Gold sowie der Verdienstnadel des SVW in Gold ausgezeichnet.

Helmut hat es verstanden durch seine menschlich verbindliche Art und seine Hilfsbereitschaft ein Vorbild für Jung und Alt zu sein. 
Er war ein Mann, der zu seinem Wort stand. Er war im Verein anerkannt, bei allen Abteilungen gerne gesehen und liebte die Gesel-
ligkeit und das Miteinander Wir sind stolz, dass Helmut bei uns Mitglied war und uns immer seine Wertschätzung zeigte.
Wir werden Helmut stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Gerhard Bäumler, 1. Vorsitzender
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GEMEINSAM DIE WELT ERLEBEN

REISEPREIS PRO PERSON 1.449 EUR
EINZELZIMMERZUSCHLAG 200 EUR

ANDALUSIEN
Märchenhaftes Spanien

23. – 30. 

APRIL 2018

Málaga – Córdoba – Granada – Ronda – Sevilla – Cadiz – Jerez  

DIE REISEHÖHEPUNKTE:
• Duftende Gärten, prachtvolle Paläste und lange Sandstrände

• Andalusische Köstlichkeiten: Sherry-Verkostung in Jerez

• Alhambra – die reich verzierte und wohl schönste Festung der 
Kalifen 

   Reiseveranstalter:

   www.rv-touristik.deAUSKUNFT UND ANMELDUNG BEI:

Raiffeisenbank Regensburg-Wenzenbach eG
Neupfarrplatz 15
93047 Regensburg
Frau Karoline Feigl
Telefon: 0941 / 50201-811
E-Mail: karoline.feigl@raiffeisenbank-regensburg.de  

P3 P2



24 | Amtsblatt der Gemeinde Wenzenbach | Ausgabe 11/17

Leben auf der Terrasse – Mabo Sonnenschutz
Markisen · Jalousien · Wintergarten-Beschattungen · Terrassendächer

Tel. 09401   96020 · Fax 960222 · www.mabo-markisen.de · kontakt@mabo-markisen.de

Hartinger Weg 12 · 93083 Obertraubling 
Gewerbegebiet Nord 

• Gartengestaltung
• Steinbau
• Pflasterbau

Natur u. Kunststeinhandel
Minibagger- u. Kleinladerarbeiten

GarteN- uNd LaNdSchaftSbau

Scharf
Mitterfeldweg 13 • 93173 Wenzenbach
Mobil: 0171/438 1704 • fax 09407/36 95

• Zaunbauarbeiten
• Pflege- u. rodungsarbeiten
• holz im Garten

 (in landschaftsgärtnerischem Zusammenhang)

• Gartengestaltung
• Steinbau
• Pflasterbau

Natur u. Kunststeinhandel
Minibagger- u. Kleinladerarbeiten

GarteN- uNd LaNdSchaftSbau

Scharf
Mitterfeldweg 13 • 93173 Wenzenbach
Mobil: 0171/438 1704 • fax 09407/36 95

• Zaunbauarbeiteng
• Pflege-u. rodungsarbeiten
• holz im Garten

 (in landschaftsgärtnerischem Zusammenhang)

• Gartengestaltung
• Steinbau
• Pflasterbau

• Zaunbauarbeiteng
• Pflege-u. rodungsarbeiten
• holz im Garten

 (in landschaftsgärtnerischem Zusammenhang)

• Gartengestaltung
• Steinbau
• Pflasterbau

• Zaunbauarbeiteng
• Pflege-u. rodungsarbeiten
• holz im Garten

 (in landschaftsgärtnerischem Zusammenhang)

• Gartengestaltung
• Steinbau
• Pflasterbau

• Zaunbauarbeiteng
• Pflege-u. rodungsarbeiten
• holz im Garten

 (in landschaftsgärtnerischem Zusammenhang)

• Gartengestaltung
• Steinbau
• Pflasterbau

• Zaunbauarbeiteng
• Pflege-u. rodungsarbeiten
• holz im Garten

 (in landschaftsgärtnerischem Zusammenhang)

• Gartengestaltung
• Steinbau
• Pflasterbau

Natur u. Kunststeinhandel
Minibagger- u. Kleinladerarbeiten

GarteN- uNd LaNdSchaftSbau

Scharf
Mitterfeldweg 13 • 93173 Wenzenbach
Mobil: 0171/438 1704 • fax 09407/36 95

• Zaunbauarbeiten
• Pflege- u. rodungsarbeiten
• holz im Garten

 (in landschaftsgärtnerischem Zusammenhang)

• Gartengestaltung
• Steinbau
• Pflasterbau

Natur u. Kunststeinhandel
Minibagger- u. Kleinladerarbeiten

GarteN- uNd LaNdSchaftSbau

Scharf
Mitterfeldweg 13 • 93173 Wenzenbach
Mobil: 0171/438 1704 • fax 09407/36 95

• Zaunbauarbeiteng
• Pflege-u. rodungsarbeiten
• holz im Garten

 (in landschaftsgärtnerischem Zusammenhang)

• Gartengestaltung
• Steinbau
• Pflasterbau

• Zaunbauarbeiteng
• Pflege-u. rodungsarbeiten
• holz im Garten

 (in landschaftsgärtnerischem Zusammenhang)

• Gartengestaltung
• Steinbau
• Pflasterbau

• Zaunbauarbeiteng
• Pflege-u. rodungsarbeiten
• holz im Garten

 (in landschaftsgärtnerischem Zusammenhang)

• Gartengestaltung
• Steinbau
• Pflasterbau

• Zaunbauarbeiteng
• Pflege-u. rodungsarbeiten
• holz im Garten

 (in landschaftsgärtnerischem Zusammenhang)

• Gartengestaltung
• Steinbau
• Pflasterbau

• Zaunbauarbeiteng
• Pflege-u. rodungsarbeiten
• holz im Garten

 (in landschaftsgärtnerischem Zusammenhang)

• Gartengestaltung
• Steinbau
• Pflasterbau

Natur u. Kunststeinhandel
Minibagger- u. Kleinladerarbeiten

GarteN- uNd LaNdSchaftSbau

Scharf
Mitterfeldweg 13 • 93173 Wenzenbach
Mobil: 0171/438 1704 • fax 09407/36 95

• Zaunbauarbeiten
• Pflege- u. rodungsarbeiten
• holz im Garten

 (in landschaftsgärtnerischem Zusammenhang)

- Gartengestaltung 
- Steinbau 
- Zaunbau

(in landschaftsgärtnerischem Zusammenhang)

- Holz im Garten
- Pflege- u. Rodungsarbeiten

- Beginn 19.00 Uhr

- Comedy und LED-Show

 mit Matthias Gietl

- Galabuffet mit Begrüßungsaperitif

- Sekt zum Jahreswechsel

Jahnweg 8a | 93173 Wenzenbach
restaurant@zum-kneissl.de

- Beginn 19.00 Uhr

- Comedy und LED-Show

 mit Matthias Gietl

- Galabuffet mit Begrüßungsaperitif

- Sekt zum Jahreswechsel

Jahnweg 8a | 93173 Wenzenbach
restaurant@zum-kneissl.de

Reservieren Sie jetzt

Ihren Tisch unter:

09407 8119707

59,90 €

SILVESTERFEIER

www.zum-kneissl.de

Sekt zum Jahreswechsel

Jahnweg 8a | 93173 Wenzenbach
restaurant@zum-kneissl.de

Reservieren Sie jetzt

09407 8119707

www.zum-kneissl.de

NEBENJOB, bei dem das Geld 
stimmt. Info unter: 

0151 - 580 44 699

Versuchen Sie es doch mal mit einer Anzeige.
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